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29.12.2010 

004-1/2010 

5. Gemeinderatssitzung 

Ladung vom 20. 12. 2010 

 

 

 

KUNDMACHUNG 
 

 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Nauders am Dienstag, den 28. 12. 2010 

um 20:30 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde. Diese Sitzung war um 22:15 Uhr beendet. 

 

 

Anwesend: 
 

Bgm. Mair Robert Nauders Nr. 360 

Vbgm. Spöttl Helmut Nauders Nr. 259 a 

  

Gemeindevorstand:  

Albert Walter Nauders Nr. 424 

Salzgeber Alois Nauders Nr. 105 

  

Gemeinderäte:  

Baldauf Robert Nauders Nr. 392 

Dr. Öttl Johann Nauders Nr. 426 

Fili Alois Nauders Nr. 242 b 

Monz Elmar Nauders Nr. 93 b 

Ploner Karl Nauders Nr. 183 

Mag. Schmid Alfred Nauders Nr. 320 

Waldegger Robert Nauders Nr. 151 

  

Entschuldigt:  

Mangweth Christian Nauders Nr. 290 

Senn Eduard Nauders Nr. 162 
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TAGESORDNUNG 
 

 

1. Ansuchen Waldegger Marina um Unterstützung für Schloss Naudersberg 

 

2. Abgaben, Gebühren und Hebesätze für das Jahr 2011 

 

3. Zustimmung zu Grundabtretungen an das öffentliche Gut lt. Vermessungsplänen 

a) Plan 7590 – Verlängerung Kreuzgasse/Spitzwiesenweg 

b) Plan 7571A – Blaas Ludwig, 73 

c) Plan 7588A – Seifert Tobias 

d) Plan – Tschiggfrey Robert Privathaus, Servitutsweg 

 

4. InfoEck Oberland – finanzielle Unterstützung – € 0,25 pro Einwohner 

 

5. Bestellung der Mitglieder der Lawinenkommission ab Winterbeginn 2011 für 5 weitere Jahre 

 

6. Fahrverbot für Linienbusse für den Unterdorfweg beginnend beim Hotel Almhof bis zum Postplatz 

 

7. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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PROTOKOLL 
 

 

PUNKT 1: Ansuchen Waldegger Marina um Unterstützung für Schloss Naudersberg: 

 

Frau Marina Waldegger hat am 18. 11. 2010 beim Bürgermeister vorgesprochen 

und bringt nun die Wünsche zu Papier. 

 

Das Schloss Naudersberg ist ohne Unterstützung der öffentlichen Hand nicht mehr 

zu erhalten, daher ersucht Frau Waldegger die Gemeinde Nauders, den 

Tourismusverband sowie die Nauderer Bergbahnen um eine finanzielle 

Unterstützung. 

 

Frau Waldegger denkt für das Jahr 2010 an einen Betrag von € 15.000,--  

– € 20.000,-- von allen 3 Institutionen zusammen. In den Folgejahren ersucht Sie 

um eine jährliche Unterstützung von € 2.000,-- pro Institution. 

 

Sie ersucht das Ansuchen bei der nächsten Gemeinderatssitzung zu behandeln 

und um schriftliche Bekanntgabe bis zum 15. Dezember, ob und in welcher Höhe 

eine Unterstützung erwartet werden kann, ansonsten müsste Sie sich um den 

Verkauf von Schloss Naudersberg bemühen und den Museumsverein bis zum 

31.12.2010 die schriftliche Kündigung zukommen lassen. 

 

Der Bürgermeister ersucht um schriftliche Abstimmung. 

 

Abstimmungsergebnis: 1 JA, 9 NEIN und 0 ENTHALTUNGEN. 

 

 

 

PUNKT 2: Abgaben, Gebühren und Hebesätze für das Jahr 2011: 

 

Während der Diskussion zum 2. Tagesordnungspunkt hat Herr GV Alois Salzgeber 

an der Sitzung teilgenommen. Die Verspätung hat berufliche Gründe. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 11 JA, 0 NEIN und bei                       
0 ENTHALTUNGEN nachstehende Abgaben, Gebühren und Hebesätze  
ab 01. 01. 2011 bis auf weiteres einzuheben: 
 
Grundsteuer A + B 500 % 
 
Kommunalsteuer 3 % v. 100 
 
Vergnügungssteuer lt. Vergnügungssteuerordnung vom 18. 11. 1996 
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Hundesteuer lt. Hundesteuerordnung vom 09. 05. 1995 
 (€ 5,10/Monat =  € 61,20/Jahr) 
 
 
Erschließungskosten 3 % des Erschließungskostenfaktors 
 von  € 86,12 = € 2,59 
 lt. Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabenge setz, 
LGBl. Nr. 22/1998 
 
 
Lt. Kanalgebührenordnung vom 30. 09 1996 – ab Wasserzählerablesung: 
 
Kanalbenützungsgebühr € 2,10/m³ Wasserverbrauch 
Kanalanschlussgebühren € 5,00/m³ umbauten Raum 
 
 
Lt. Wasserleitungsordnung und Wasserleitungsgebührenordnung vom 30. 09. 1996 
– ab Wasserzählerablesung: 
 
Wassergebühr € 0,70/m³ Wasserverbrauch. 
 
Wasseranschlussgebühr € 1,20/m³ umbauten Raum 
 
Zählergebühr € 8,--/Wasserzähler 
 
Elternbeiträge/Kindergarten halb- oder ganztägig pro Monat 
 für 3jährige Kinder € 12,-- 
 für alle Kinder € 3,-- Materialkosten/Monat 
 
Miete Werbefläche 1 Werbefläche pro Jahr  € 50,-- 
 (bei Klapeer Peter) 
 1 Werbefläche pro Jahr  € 30,-- 
 (Goaßplatz und Hotel Nauderer Hof) 
 einmalige Ankündigung € 1,-- pro Woche 
 
 
Müllgebühren lt. Abfallgebührenordnung vom 17. 12. 2001: 
 

1 Person € 42,-- 
2 Personen € 84,-- 
3 Personen € 126,-- 
4 Personen € 168,-- 
5 Personen € 210,-- 

ab 6 Personen € 252,-- 
 
 
Grundgebühr pro Nächtigungen: Zimmervermietung € 0,20 
 Ferienwohnungen € 0,25 
 
+ pro 100 Nächtigungen – 1 Müllsack 
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pro Sitzplatz im Restaurant (á la carte) € 4,-- 
+ je 40 Sitzplätze – 1 Müllsack 
 
 
Personal: pro Beschäftigten € 30,-- 
 + je 2 Beschäftigte – 1 Müllsack 
 
 
Nachkauf: Großer Müllsack € 6,--    (110 l) 
 Kleiner Müllsack € 3,50   (60 l) 
 
 
Biomüll: 8 l Behälter € 1,-- 
 35 l Behälter € 3,-- 
 120 l Behälter € 6,-- 
 240 l Behälter € 12,-- 
 
 
Freizeitwohnsitze:  20 m² 16,-- + 2 Säcke 
 40 m²  32,-- + 4 Säcke 
 60 m²  48,-- + 6 Säcke 
 80 m²  64,-- + 8 Säcke 
 100 m²  80,-- + 10 Säcke 
 
 
Pachtgebühren € 1,-- für die Benützung bzw. Inan-
 spruchnahme von Öffentlichem Gut und 
 Gemeindegrund 
 
Friedhofsgebühren lt. Friedhofsordnung vom 30. 11. 1992, 
 € 18,-- 
 
Erdarbeiten anlässlich der Graböffnung € 250,-- 
 
Einmalige Grundgebühr: Friedhof neu € 200,-- 
 Urnengrab  € 1.000,-- 
 
Kadaver Anlieferung von Schlachtabfällen und Kadaver  € 0,16/kg 
 Anlieferung von sogen. Risikomaterial 
 (Gehirn, Augen, Rückenmark, Leerdarm, ...)  € 0,40/kg 
 
Miete Parkplätze € 110,--/Jahr (Dauerparker) 
 € 15,--/Monat 
 € 22,50/Monat (Tschiggfrey/Spöttl) 
 
Parkgebühren € 0,20 für 20 min.; jede weitere Minute 1 Cent. 
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Punkt 3: Zustimmung zu Grundabtretungen an das öffentliche Gut lt. 

Vermessungsplänen: 

 

Der Gemeinderat ist mit folgenden Grundabtretungen von Privaten an das öffentliche 

Gut lt. vorliegenden Vermessungsplänen einstimmig einverstanden. 

 

a) Plan 7590 – Verlängerung Kreuzgasse/Spitzwiesenweg 
 

b) Plan 7571A – Blaas Ludwig, 73 
 

c) Plan 7588A – Seifert Tobias 
 

d) Plan – Tschiggfrey Robert Privathaus, Servitutsweg 

 

 

 

Punkt 4: InfoEck Oberland – finanzielle Unterstützung – € 0,25 pro Einwohner: 

 

Aufgrund der einhelligen Meinung aller Bürgermeister bei der Bürgermeisterkonferenz, 

den Verein Jugend & Gesellschaft auch für die nächsten 3 Jahre seitens der 

Gemeinden finanziell zu unterstützen ist dafür ein Gemeinderatsbeschluss einzuholen. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nauders beschließt einstimmig mit 11 JA, 0 NEIN und 

bei 0 ENTHALTUNGEN, das „InfoEck Oberland“ mit einem jährlichen Beitrag von  

€ 0,25 pro Einwohner lt. jeweils aktueller Volkszählung in den Jahren 2011 bis 2013 zu 

unterstützen. 

 

 

 

Punkt 5: Bestellung der Mitglieder der Lawinenkommission ab Winterbeginn 

2010/2011 für 5 weitere Jahre: 

 

Gemäß Katastrophenhilfsdienst, BGBl. 5/1974 i.d.g.F., werden folgende   
Gemeindebürger in die Lawinenkommission zur Unterstützung des Bürgermeisters 
bei der Vorbereitung und Durchführung zur Abwehr und Bekämpfung von 
Lawinengefahren im Gemeindegebiet von Nauders bis auf weiteres, jedoch 
längstens für 5 Jahre bestellt: 
 
Lawinenkommission: 
 
Bgm. Robert Mair, 6543 Nauders 360 
Hofer Johann, 6543 Nauders 54 
Klinec Helmut, 6543 Nauders 354 
Klinec Karl, 6543 Nauders 255 
Maas Florian, 6543 Nauders 170 
Öttl Fritz, 6543 Nauders 46 
Pedrolini Gerhard, 6543 Nauders 467 
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Die Lawinenmitglieder werden mit sogenannten Lawinenairbag Snowpulse 

ausgerüstet. Die Kosten belaufen sich auf € 430,-- pro Stück inkl. Landesförderung. 

 

 

 

Punkt 6: Fahrverbot für Linienbusse für den Unterdorfweg beginnend beim Hotel 

Almhof bis zum Postplatz 

 

Aufgrund des stark frequentierten Unterdorfweges mit Fußgängern kann aus 

Sicherheitsgründen die Durchfahrt der Linienbusse nicht mehr gestattet werden.  

 

Der Bus nimmt die ganze Wegbreite in Anspruch, sodass zu befürchten ist, dass 

Fußgänger, vor allem Kinder, zu Schaden kommen könnten.  

 

Viele Vorsprachen von Einheimischen zu diesem Problem veranlasst den Gemeinderat 

zu folgendem Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein Fahrverbot für Linienbusse für den 

Unterdorfweg, beginnend beim Hotel Almhof bis zum Postplatz, zu erlassen. 

 

Bei der Bezirkshauptmannschaft Landeck ist um die Verordnung anzusuchen. 

 

 

 

Punkt 7: Anträge, Anfragen und Allfälliges: 

 

 Aufgrund der Vertragsklausel war es notwendig, den Rettungsvertrag zu kündigen, 

falls der Bezirksauschuss des Roten Kreuzes im Frühjahr der angestrebten 

einvernehmlichen Auflösung des Rettungsvertrages nicht zustimmen sollte. 

 

 

  

g. g. g 

 

Angeschlagen am: 29.12.2010 
Abzunehmen am: 14.01.2011 
Abgenommen am: 
 


